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Gemeinde Vien baut Eislaufplatz in Liesing

4 . Dezember ( DK ) In der Berggasse in Liesing wird die Gemeinde

.
'ien einen Eis lauf platz errichten , der samt einem Garderobehaus

800 . 000 Schilling Kosten wird . Stadtrat Mandl stellte in der Sit¬

zung des Diener StadtSenates einen entsprechenden Antrag . Beim Gar¬

derobehaus , das mit Badeanlagen und sanitären Einrichtungen ausge¬
statt et wird , handelt es sich um einen freistehenden zweigeschossi¬

gen Massivbau.

Börderungsbeitrag für bildende Bimstlerinnen

4 . Dezember ( BK ) 5 . 000 Schilling als Börderungsbeitrag für
die Vereinigung bildender Künstlerinnen Österreichs zur Durchfüh¬

rung ihrer Jeihnac
Sit zung der 7i cner
che bildende . . ICüns
die alljährlichen

htsschau 1957 beantragte Stadtrat Mand l in der

Landesregierung . Diese Vereinigung , die sämtli-
tlerinnen Österreichs umfaßt , bietet diesen durch

ausStellungen die Möglichkeit , mit ihren Kerken
vor die

Faktor

Antrag

Öffentlichkeit zu treten . Sie stellt einen beachtlichen
im Kunstleben Viens dar . Die Diener Landesregierung hat dem

zuge stimmt.



Dezember 1957 : :Rathaus - Korr e srondenz : i Blatt 2385

Arnold luschin - Eben &reuth zum Bedenken

4 » Dezember ( DK ) Auf den 6 . Dezember fällt der 25 » Todestag
des Dechtshistorikers und Numismatikers Hofrat Prof » Dr . Arnold

Am 26 . August 1841 in Lemberg geboren , studierte er in Kien

Jurisprudenz und begann die Richterlaufbahn , wandte sich aber bald
der wissenschaftlichen Tätigkeit zu . Kr erhielt eine Stelle im
Kunz - und Antikenkabinc11 des Joanneums in Graz und wurde dann in
den steirischen Lande 'sarchiydienst übernommen , wo sein Interesse
an der Rechtsgeschichte erwachte . 1869 erfolgte seine Habilitie¬

rung , 1883 seine Ernennung zum ordentlichen Professor der öster¬
reichischen und deutschen Rechtsgeschichte an der Grazer Universi¬
tät . luschin , der die wurde eines Rektors und Dekans der juridi¬
schen Pakultät bekleidete und Mitglied der Akademien der T issen-
schaiten in .7ien , Berlin und München v/ar , schrieb auf seinen bei¬
der hauptsächlichen Arbeitsgebieten , der österreichischen Reichs—
geschickte und der Numismatik , gegen 400 Veröffentlichungen . Seine
numismatischen Untersuchungen wurden für das Ilünzwesen Österreichs
iw Mittelalter von grundlegender Bedeutung . Kolters befaßte er
sich u . a . mit der politischen , Kultur ™ und 7 irtschaftsgeschichte
Österreichs , sowie mit der Geschichte der Studentenschaft und der

Archivwesen und mit der Genealogie.Universitäten , mit d

Verkehrsübergabe des Urban loritz - Platzes

der Gü:
Dezember ( RK ) Samstag , den 7 « Dezember , o. _u wu ,

und die Strafen im Gebiet Urbar
um 11 Uhr , werden

Loritz - Platz - Stadt¬
ralle dem Verkehr übergeben . Damit ist das größte Straßenbauvor—
raren dieses Jahres vollendet . Gleichzeitig kann die Einbahnerklä
rung für die beiden Gürtelstraßen in Kraft treten.
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August Eisenmenger zürn Ge denken

4- - Dezember ( MI ) Am 6 , Dezember sind 50 Jahre vergangen «, daß
sor maler Prof » August E isenmeme r , der sich in der Gründerzeit um
die künstlerische Ausgestaltung repräsentativer Bauten seiner Hei¬
mat -read t x' ien verdient gemacht hat , hier gestorben ist.

Am 11 . Februar 1350 geboren , war er Schüler Karl Kahls und
entfaltete später an der Akademie der bildenden Künste selbst eine
fruchtbare pädagogische Tätigkeit , in deren Verlauf er der Lehrer
einer ganzen Generation von Diener Malern wurde . Seine Freundschaft
mit dem Architekten Iheophil Hansen und der Umstand , daß er als
erster die Wachsfassadenmalerei beherrschte , verschaffte ihn viele
mm . trage . Von ihm stammen u . a . die Dec ; lengonülde im Musikvereins—
gebauciG , die Fries —nedaillons am österreichischen Museum für arge—
v/anabc Kunst und Industrie , 50 Medaillons im Kunsthistorischen
i, .us euiii , Allegorien an der Fassade des ehemaligen Heinrichshof es y

neenengemälde im Palais Guttmann ( altes Stadtschulratsgebäude ) ,
ein zyklisches Fries im Parlament , eine Darstellung der Stadterwei-
cermig und eine Apotheose der Austria im Gemeinderatssitzungssaal
des Rathauses , die instierische Ausgestaltung des Justizpalastes
un des Schlosses hör : ist ein bei Bernd orx religiöse Bild
und der Entwurf für die Banknote zu einem Gulden . Werke von ihm be-
imden sich in der Österreichischen Galerie und im Historischen
- -usevm der Stadt Wien . August Eisenmenger fand in einem Ehrengrab
aiL : f--Gn Zentralfriedhof seine letzte Ruhestätte.

Porträts



4 . Dezember IS57 ” Rathaus - Korrespondenz” Blatt 2387

Ab Dreitag Gürtelstraßen als Einbahnen!

4 . Dezember ( BK ) Freitag , den 6 . Dezember , werden als Ein¬
bahnen beschildert ; Der ä ußere Gürtel , in dem Teil und in der

Richtung von der Hernalser Hauptstraße zur DeIberstraße ; der in nere
Gür tel , in dem Teil und in der Richtung von der Stollgasse bis
Finderspitalgasse und ab Lazarettgasse bis Fuchsthallergasse 5 die
v erlängerte März straße, in dem Teil und in der Richtung vom äuße¬
ren zum inneren Gürtel 5 die verläng er te Kandlgasae , in dem Teil
und in der Richtung vom inneren zum äußeren Gürtel 9 der Urban
Jj oritz - Platz , südseitige Hebenfahrbahn , vom inneren Gürtel zur
Senyongasse , nordseitige Hebenfahrbahn , von der Wimborgergasse zum
inneren Gürtel 5 der Uhlplatz , südseitig , vorn inneren Gürtel zur
Blindengasse , nordseitig von der Blindengasse zum inneren Gürtel.

Anton Cassian Moll zum Gedenken

4 - Dezember ( BK ) Auf den 6 . Dezember fällt der 200 . Todestag
des Medailleurs Anton Cassian Moll .

An 12 , August 1722 als Sohn eines Bildhauers in Innsbruck ge¬
boren , wurde er an der / lener Akademie Schüler des Medailleurs
Matthäus Donner und erhielt zum Abschluß seines Studiums eine Aus¬
zeichnung . Seit 1750 war er im Diener dunzamt tätig , starb aber
schon einige Jahre später . Zu seinen bedeutendsten / erden zählen
eie Bronzemedau . len auf die Eltern Maria Theresia sowie die beiden
medaillen auf die Schlacht von Kolin und auf die Großjährigkeit
Leopold II . Auch der Stempel zur Talerprägung von 1753 geht auf
-j- .in zurück . Arbeiten von ihm befinden sich vor allem in der Miinzen-
und Medaillensammlung des Kunsthistorischen Museums . Anton Cassian
voll steht in der Reihe jener Tiroler Künstler , die gerade unter
Gen / lener Bildhauern zu jeder Zeit zahlreich vertreten waren.
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viat s chräumung in Wi en

4 . Dezember ( Id ) Der Diedersoblag des gestrigen tages und

der leigenden ITaclvfc blieb nur in den höheren Lagen der westlichen

.bubenbezirke als schwerer Schneematsch . liegen . Dementsprechend
wurden in der Dacht neben der routinmäbigen Re inigungsarbeit der

Nachtpartien 2 Schneepflüge und in der Übergangszone 5 Kehrmaschi¬

nen eing e s e t z t.

Heute arbeiten 7 Pflüge an der Räumung höher gelegener Stra,s-

senzüge , Mit einem PKW muhte die Bestreuung von Bergstrecken
durchgeführt werden.

Der Großteil der eigenen Mannschaft und Fahrzeuge ist für den
normalen Reinigungsdienst , bezw . für das Ergänzen der Sandvorräte
eingesetzt.

ferdemarkt vom 3 . Dezember

4 . Dezember ( DK ) Aufgetrieben wurden 546 Pferde , davon 28
rollten . Als Schlächterpferde wurden 324 , als Nutztiere 13 verkauft
unverkauft blieben 3 Pferde.

Preise s Pohlen 11 . 50 bis 12 . 30 S 5 bxtremware 8 . - bis 10 . 50 S,
1 . Qualität 6 . 50 b i s 7 . 50 S , 2 . Qualität 5 . 50 bis 6,40 S 5 3 . Quali¬
tät 5 . 10 bis 5 . 70 S . Auslandsschlachthof ” 10 Stück aus Rumänien,
unverkauft , 12 ■J üe . Cj aus Juroslawien ■eis 6 . - S , 10 Stück au;
Bulgarien , Preis 5 . 50 bis 6 . 20 S.

Herkunft der Piere ; Kien 1 5 Hiederösterreich 175 9 Obere ster-
reich 55 ? Burgenland 54 , Steiermark 7 , Kärnten 31 , Tirol 12 , Salz¬
burg 11.

Der Durchschnittspreis erhöhte sich bei Pferden um 8 g und
bei Pohlen um 11 g/kg . Er beträgt ? Pferde 6 . 24 S , Pohlen 11 . 74 S/kg
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Vizebürgermeister Honay beglückwünscht zum 13 . Kind

4 . Dezember ( PdC ) Drau Anna Kone dry , die G-attin eines Kürsch—
nermeisters aus Hernals , bat am vergangenen Samstag in der I . Frauen¬
klinik des Allgemeinen Krankenhauses ihrem 13 . Kind , einem Mädchen,
das heben geschenkt . Von den zwölf lebenden Kindern der Familie
Konecky sind neun Mädchen.

Vizebürgermeister Honay stattete heute vormittag Drau Konecky
im Beisein des Leiters der Frauenklinik , Univ . - Prof . Dr . An to ine,
der Ärzteschaft und der Pflegerinnen , einen Besuch ab , um sie zum
jüngsten Familienzuwachs im Hamen der Stadtverwaltung zu beglück¬
wünschen . Er überreichte der glücklichen Mutter mit einem Flieder¬
strauß ein Glückwunschschreiben des Bürgermeisters und der kleinen
Brigitte ein Taufgeschenk . Der Vize bürge mcis t e r übermittelte bei
dieser Gelegenheit noch weiteren 35 Diener Frauen , die dieser Tage
in der I . Frauenklinik entbunden wurden , die Glückwünsche der
Stadtverwaltung.

Jede Wiener Schule hat einen Filmapparat

1 . Dezember ( EK ) In seiner heutigen Sitzung feilte der Gemein¬
deratsausschuß für Kultur , Volksbildung und Schulverwaltung wieder

20 . 000 Schilling , den Städtischen Büchereien für Raum- , Haus - und
Beiörderungskosten 53 . 000 Schilling bewilligt . Für die Landesbild-

Haus - und

stelle wurde der Ankauf von 30 Schmalfilmprojektoren in der Höhe

Wiens
erreicht , daß jede Anstalt ihren eigenen Projektor und Filmapparat
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für Hauskanalisationen 180 . 000 Schilling , für einzelne Fassaden¬

herstellungen 25 . 0CO Schillingj für die Wiederherstellung und Neu¬

anlegung des Areals der Berufsschule für Gärtner und Uaturblumen¬

binder 100 . 000 Schillingj für den Einbau von Zentralheizungsanla¬

gen 581 . 000 Schilling und für die Einrichtung von Schulgarderoben
100 . 000 Schilling.

Stadtrat Slavik - Vorsitzender des Städtebund - Finanzausschusses

4 . Dezember ( RK ) Der Hauptausschuß des Österreichischen

Städtebundes , der am 30 , November zur Vorbereitung des Städtetages
in Salzburg zusammentrat , nahm im Rai .-men seiner umfangreichen Be¬

ratungen auch die Neuwahl eines Vorsitzenden des Finanzausschusses
des Österreichischen Städtebundes vor . Zürn neuen Vorsitzenden wurde
der 'Wiener Finanzreferent , Stadtrat Felix Slavik , gewählt . Diese
Neuwahl war durch das Ausscheiden des bisherigen Vorsitzenden,
des früheren Wiener Finamzreferenten Johann Re s ch , notwendig ge¬
worden.

Der Städtebund wirbt für n Europa :!

4 . Dezember ( RK ) Der Österreichische Städtebund hielt am ver¬
gangenen . lochenende in Salzburg seine diesjährige Hauptversammlung,
den 13 , Österreichischen Städtetag , ab . Über Vorschlag von Bürger¬
meister Dr. Koref , Linz , wurde einer Anregung der Konsultatiwersamm—
lung des wuroparates , in der alle Gemeinden Europas aufgefordert
werden , sich zur Einheit Europa ^ zu bekennen , dadurch Rechnung
ge tragen , daß der Städtetag einstimmig beschloß , allen Gemeinden
Österreichs zu empfehlen, , eine Verkehrsfläche , eine Wohnhaus — oder
u-ai oenanlage , ein öffentliches Gebäude , eine Schule oder einen
windergarten nach " Europa " zu benennen . Die Bevölkerung , vor allem
eie Jugend , soll eingeladen werden , an der Widmungsfeier teilzu—
nehmen . Zur dauernden Erinnerung an dieses Ereignis soll
Hinweistafel angebracht werden.

e me
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